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SÙra 62 al-ÉumuÝa 
Der Freitag 

Im Namen Allahs, des Allerbarmers, des Barmherzigen 

1. Es preist Allah (alles), was in den Himmeln und was auf der Erde ist, (Ihn), den 

König, den Heiligen, den Allmächtigen und Allweisen. 

2. Er ist es, Der unter den Schriftunkundigen einen Gesandten von ihnen hat erstehen 

lassen, der ihnen Seine Zeichen verliest, sie läutert und sie das Buch und die 

Weisheit lehrt, obgleich sie sich ja zuvor in deutlichem Irrtum befanden –, 

3. und andere vor ihnen, die sich ihnen noch nicht angeschlossen haben. Und Er ist 

der Allmächtige und Allweise. 

4. Das ist Allahs Huld, die Er gewährt, wem Er will. Und Allah besitzt große Huld. 

5. Das Gleichnis derjenigen, denen die Thora auferlegt wurde, die sie aber hierauf 

doch nicht getragen haben, ist das eines Esels, der Bücher trägt. Schlimm ist das 

Gleichnis der Leute, die Allahs Zeichen für Lüge erklären. Und Allah leitet das 

ungerechte Volk nicht recht. 

6. Sag: O die ihr dem Judentum angehört, wenn ihr behauptet, daß ihr Allahs 

Schützlinge unter Ausschluß der (anderen) Menschen seid, dann wünscht (euch 

doch) den Tod, wenn ihr wahrhaftig seid. 

7. Aber sie wünschen sich ihn niemals wegen dessen, was ihre Hände 

vorausgeschickt haben. Und Allah weiß über die Ungerechten Bescheid. 

8. Sag: Gewiß, der Tod, vor dem ihr flieht –, gewiß, er wird euch begegnen. Hierauf 

werdet ihr zu dem Kenner des Verborgenen und des Offenbaren zurückgebracht, 

und dann wird Er euch kundtun, was ihr zu tun pflegtet. 


